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 Leben wertschätzen 3.7.1 

Tötung männlicher Küken in der Legehennenzucht verbieten 2 

Für die Eierproduktion spielt Niedersachsen eine wichtige Rolle in Deutschland, da hier bundesweit 3 

die meisten Legehennen gezüchtet werden. Allerdings sind nur Legehennen von Nutzen für die 4 

Brütereien, weil  nur diese Eier legen können. Die männlichen Küken hingegen sind züchtungsbedingt 5 

auch nicht für die Mast geeignet, daher werden sie in den Brütereien innerhalb der ersten 72 6 

Stunden ihres Lebens getötet. Für diese massenhafte Tötung besteht im Sinne des Tierschutzes 7 

allerdings kein Grund, weshalb die Praxis einen Verstoß gegen das Tierschutzgesetz darstellt. 8 

Um diese Tierrechtsverletzung zu beenden, fordern wir die niedersächsische Landesregierung auf zu 9 

prüfen, wie sich das Töten von männlichen Eintagsküken in der Zucht von Legehennen vermeiden 10 

lässt. 11 

Begründung: 12 

Die industrielle Eierproduktion setzt in den Legebetrieben auf hochgezüchtete Tiere, damit eine 13 

maximale Ausbeute erreicht werden kann. Während mit den Hennen somit ein sehr hoher Profit 14 

erreicht werden kann, stellen für die Brütereien die männlichen Küken ein Abfallprodukt dar. Diese 15 

Küken sind wegen ihrer Züchtung nicht für die Mast geeignet und finden in der industriellen 16 

Landwirtschaft daher keine Verwertung. Aus diesem Grund werden die frisch geschlüpften Küken 17 

entsprechend ihres Geschlechts aussortiert (sexen). Während die weiblichen Küken in die Aufzucht 18 

gehen, werden ihre männlichen Artgenossen massenhaft getötet, indem sie entweder geschreddert 19 

oder vergast werden. 20 

Nachdem im vergangen Jahr bei der Staatsanwaltschaft Münster eine Anzeige gegen eine nordrhein‐21 

westfälische Brüterei wegen dieser Praxis einging, legte sie die massenhafte Tötung der Eintagsküken 22 

als Verstoß gegen das Tierschutzgesetz aus. Dabei argumentierte die Staatsanwaltschaft, dass die 23 

Tötung der Küken im Sinne des Tierschutzes keinen vernünftigen Grund aufweise. Daraufhin erstellte 24 

das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur‐ und Verbraucherschutz in 25 

Nordrhein‐Westfalen einen Erlass, welcher die Tötung von Eintagsküken verbietet. Das Ministerium 26 

räumte den betroffenen Betrieben allerdings eine Übergangsfrist bis zum 1. Januar 2015 ein. 27 

Da nur ein bundes‐ und europaweites Verbot dieser Massentötung Sinn macht, müssen nun andere 28 

Bundesländer und Staaten dem Beispiel folgen und das Verbot erlassen. Niedersachsen muss diesen 29 

Erlass auch umgehend ausführen, da es größtes Zuchtland für Legehennen ist und der Wertschätzung 30 

von tierischem Leben aus diesen Grund einen höheren Stellenwert geben sollte. 31 

Angenommen und Weiterleitung an die niedersächsische Landesregierung   32 
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